
 
Rüdiger Krenkel, Vorsitzender 

Info-Brief 4/2022 

Liebe Mitglieder, 
nachdem im letzten Jahr die Jahreshauptversammlung (JHV) wegen Corona 
ausgefallen war, fand am 9. März die diesjährige JHV wieder statt und zwar mit 
Neuwahlen. Ich bin erneut als Vorsitzender wiedergewählt worden, ebenso mein 
Stellvertreter Dr. Jan Clauss. Als neuen Schatzmeister begrüßen wir Joachim 
Stech, ich freue mich außerordentlich auf die künftige Zusammenarbeit mit ihm. 
Ansonsten ist alles im Wesentlichen beim Alten geblieben; einen ausführlichen 
Bericht über die JHV einschließlich des Protokolls, werden Sie im nächsten Phila-
Report lesen können. Das wichtigste Thema zukünftig, ich habe das bereits in der 
JHV angesprochen, werden die Vorbereitungen für den Philatelistentag 2023 
sein. Zu diesem Großereignis wird alles was Rang und Namen in der deutschen 
Philatelieszene hat kommen, wir werden aber auch viele internationale Gäste 
willkommen heißen. Für die Reputation unseres Vereins hat diese Veranstaltung 
einen enorm großen Stellenwert weit über die regionalen Grenzen hinweg und 
wir dürfen uns hier keinen Fauxpas erlauben. Dieser Philatelistentag wird 
schlechthin das Aushängeschild der SBF sein. Ich rufe Sie daher alle auf, machen 
Sie mit und bringen Sie sich ein, sodass diese Veranstaltung ein unvergessliches 
Event für alle Teilnehmer wird! 
 

Jetzt monatlich neu: Sonderstempel zu verschiedenen Anlässen  
Ab Mai 2022 wird fortan jeden Monat ein neuer Sonderstempel zu einem 

besonderen Anlass erscheinen. Dabei werden sowohl historische als auch 

aktuelle Themen unabhängig vom Briefmarkenprogramm aufgegriffen. Der erste 

der neuen Sonderstempel würdigt das Jubiläum »170 Jahre Thurn-und-Taxis-

Marken«. Diese faszinierenden Postwertzeichen erschienen erstmals 1852 mit 

Ziffernzeichnung in schwarzem Druck auf farbigem Papier. Veröffentlicht 

werden die neuen Sonderstempel, die ausschließlich in der Stempelstelle Weiden 

geführt werden, künftig in der jeweils aktuellen Ausgabe der »Stempel & 

Informationen«. 
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Correspondenz-Karte        

Im Januar Info-Brief hatten wir den kleinen Beitrag „Wann wurde die Postkarte 

erfunden?“, wo wir natürlich auch Bezug auf die „Correspondenz-Karte“ nahmen. 

Unser Fachstellenleiter Heinz-Jürgen Heinrich schickte mir hierzu in Ergänzung 

dieses Artikels drei schöne Belege, welche wir hier vorstellen möchte. Der 

Erfinder der Correspondenz-Karte war übrigens Dr. Emanuel Herrmann, der 

1977 auf einer österreichischen Briefmarke geehrt wurde (siehe Abbildung). 

 
Die Philatelisten aus Österreich hielten zwar den ersten Tag der Briefmarke 

weltweit ab, mit der Postkarte (siehe hierzu Info-Brief 1/2022) waren sie aber 

nicht die Ersten, weshalb sie die Correspodenz-Karte am 1. Oktober 1869 

einführten. Sehr nahe am Ausgabetag ist die hier vorgestellte Karte mit dem 

Datum 24. November 1869. Viel Text hat die Karte nicht, aber die zweite Karte 

von Gumpoldskirchen vom 24. August 1870 nach Triest hat da mehr Text. Der 

Absender schreibt, dass man in Italien billige Rundreisen durch ganz Italien bis 

Neapel buchen kann für rund 100 Francs, ist das wahr? Herzliche Grüße an Fritzi 

usw. gut lesen kann man die Schrift leider nicht. Mit den alten Postkarten kann 

man auch eine schöne Sammlung aufbauen, siehe die Karte von Belgisch Congo 

in französischer Sprache. Belgisch Congo persönlicher Privatbesitz des Königs 

Leopold II. König der Belgier von 1886 bis 1909. 
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Philatelie-Schalter in Bonn zieht um  
Der Philatelie-Schalter in Bonn zieht um. Neben baulichen Maßnahmen am alten 
Standort geschieht dies auch aus Platzgründen: »In der neuen Räumlichkeit haben 
wir die Möglichkeit, ein breiteres Angebot bereitzuhalten«, freut sich Michael 
Zöllner, der Betreiber des Philatelie-Schalters. »Wir haben dort die Möglichkeit, 
neben der Vitrine auf einer Rückwand mit einer Fläche von ein mal fünf Metern 
das Vollsortiment zu präsentieren – von der Lupe bis zur Einsteckhülle.« Ein 
weiterer Pluspunkt ist die gute Erreichbarkeit des neuen Standorts: »Das 
Ladenlokal liegt mitten in der Fußgängerzone und ist von zwei Seiten zu 
erreichen«, so Zöllner.  Alle Interessierten finden den Philatelie-Schalter ab dem 
2. Mai 2022 am neuen Standort an der Rochusstraße 230–234 in 53123 Bonn-
Duisdorf. Der Schalter wird von Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr und von 14 
bis 18 Uhr sowie am Samstag zwischen 9 und 13 Uhr geöffnet sein. 
 

91. Siegburger Briefmarkentag 
Am 22. Mai 2022 von 9.00 bis 15.00 Uhr findet unser 91. Briefmarkentag 

(Großtauschtag) statt. Ort wie gehabt im Pfarrer-Ruprecht-Saal, Kaldauer Str. 29 

in Siegburg. Die Standpreise je 1,60m-Tisch betragen für Mitglieder 10,-- Euro 

und für Nichtmitglieder 12,-- Euro. Für Ihr leibliches Wohl wird bestens gesorgt; 

die aktuellen Michel-Kataloge sind vor Ort vorhanden. Lassen Sie sich daher 

Fachsimpelei, Tausch, Kauf, Plausch und neue Kontakte nicht entgehen.    
 


